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Vegetationseinheiten
Schnabelseggen-Torfmoos-Ried, Scheuchzeria-Torfmoos-Ried, Wollgras-Birken-Kiefern-Moorwald

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00943

Relativ naturnahes Kesselmoor mit einer charakteristischen Vegetationszonierung. Das Zentrum bildet ein kleines Restgewässer, dem sich 
ein Scheuchzeria-Torfmoos-Ried auf einer Schwingdecke anschließt. Die zentralen Bereiche nimmt ein Schnabelseggen-Torfmoos-Ried ein. 
Die Außenzone wird von einem Initialstadium eines Wollgras-Birken-Kiefern-Moorwaldes eingenommen, dem sich am Rand ein etwas älterer 
Wollgras-Birken-Kiefern-Moorwald anschließt. Einige ältere Kiefern sind tot. Die Torfe sind bisher kaum degradiert, da die Schwingdecke die 
Wasserstandsschwankungen ausgleichen kann.
Umgeben ist das Kesselmoor von einem Kiefern-Forst.
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Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Carex rostrata Eriophorum angustifolium Eriophorum vaginatum

Agrostis canina Betula pubescens Carex canescens Carex diandra
Carex lasiocarpa Carex limosa Drosera rotundifolia Juncus effusus
Lysimachia thyrsiflora Menyanthes trifoliata Molinia caerulea Oxycoccus palustris
Pinus sylvestris Potentilla palustris Scheuchzeria palustris Thelypteris palustris

Carex elata Dryopteris carthusiana Nymphaea alba Potamogeton natans


